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Letztes Aufgebot ist chancenlos in Starnberg 
 
 
FT Starnberg - Taf Glonntal       6:0 (3:0) 
 
 
 
Aufstellung Tafi: 
 
Bieber Daniel, Heiß Philipp, Kubilay Etcil, Burghardt Jakob, Pausch Julius (42. Min Niedermeier 
Maximilian), Gadletz Philipp , Horst Alexander, Byrnes Justin ; Keccy Kinsly, Papadoupulos Dimitrios, 
Steinbauer Simon  
 
Torfolge: 
 
1:0  10.Min. , 2:0 14Min., 3:0 30 Min., 4:0 70 Min, 5:0 74 Min, 6:0 78 Min. 
 
 
 
Zum Spiel: 
Zum heutigen Spiel fuhr man mit dem letzten Aufgebot nach Starnberg. Nachdem bereits 4 Stammkräfte  
in der U19 spielten, musste man noch auf 4 weiter Spieler verzichten die wegen Krankheit ausfielen. 
Dann musste man noch in der 40 Min. Julius Pausch wegen Verletzung auswechseln, so spielte man 
dann ohne 10 Mann. 
Aufgrund dieser Personalnot, wollte man aus der Defensive agieren und mit Konter zum Erfolg kommen. 
Aber man merkte dem Team an, dass Sie die Saison abgeschlossen haben. In der ersten HZ war man 
nicht bei der Sache spielte ohne Kampf und Leidenschaft, auf dem ungewohnten Kunstrasen und die 
Starnberger spielten von Anfang an um Ihr Leben. So ging man verdient mit einer 0 zu 3 Rückstand in die 
HZ.  
Nach der Pausenpredigt der Trainer, spielte die Mannschaft eigentlich das was Sie kann, plötzlich war Sie 
eng an Mann spielte aggressiv und war die bessere Mannschaft. Starnberg war überrascht und wenn 
man die 3 100 Prozentigen Chancen verwandelt, die sich für Steinbauer und 2x Byrnes Justin ergeben 
haben, dann hätte man das Spiel vielleicht doch noch umdrehen können, aber am heutigen Tag wollte 
der Ball einfach nicht rein gehen, sogar das leere Tor wurde nicht getroffen. 
 
Somit kam dann zum Schluß hinaus die eiskalte Dusche, als die Mannschaft in 3 Konter reinlief und die 
Starnberger die eiskalt ausnützten. 
 
Fazit ist, das das Ergebnis um 2 3 Tore zu hoch ausfiel aber im letzten Spiel gegen Ingolstadt alle Spieler 
sich noch mal zusammen reißen müssen, damit man ein versöhnlichen Abschluß hat. 
 


